
 Seite 111/2018 Rosenbacher Anzeiger3. November 2018 � 17. Jahrgang · Ausgabe 11/2018

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
Es geht stetig dem Jahresende entgegen. In diesem Jahr bedeutet 
dies die Aufstellung des nächsten Doppelhaushaltes für die Jahre 
2019/20. Bereits im Wahlkampf habe ich angekündigt, dass ich es 
für unverzichtbar halte, auch darüber hinaus bereits zu planen. Wir 
müssen wissen, was in den folgenden Jahren auf uns zukommt 
bzw. was wir überhaupt wollen. Hier schließt sich nun auch der 
Kreis, warum ich den sehr aufwendigen Weg der Bürgerbefragung 
und schließlich der Bürgerversammlungen gegangen bin. Denn 
natürlich zählt für mich, was nach Eurer Meinung in diese Planun-
gen aufzunehmen ist. Nur so lässt sich eine sinnvolle Priorisierung 
von Investitionen gewährleisten, die auch den Wünschen der Bür-
ger Rechnung trägt.

Mit den bis einschließlich 2020 abgeschlossenen und anstehen-
den Bauabschnitten des Kläranlagenbaus ist unser Haushalt be-

reits sehr stark strapaziert und lässt wenig Spielraum für Projekte 
über das zwingend erforderliche Maß hinaus. Allein für 2019 spre-
chen wir über ein Volumen von 1,1 Mio. Euro, mit dem die Gemein-
de an diesen Maßnahmen beteiligt ist.

Schon allein aus diesem Grund wird die Erstellung des Haushal-
tes nicht gerade leicht, wer möchte schon gern aus seiner Sicht 
notwendige Maßnahmen verschieben, weil das Geld dafür nicht 
bereitsteht. Ich werde versuchen, auch hier möglichst viele Infor-
mationen nach außen zu tragen. Ich möchte Euch einfach vermit-
teln, warum wir die eine oder andere Entscheidung so getroffen 
haben, wie sie am Ende stehen wird.

Euer
Michael Frisch

.........................................................................................................................................................................................................................
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Informationen aus der Gemeinde

Erdgas für Syrau?

Bereits kurz nach meinem Amtsantritt hatte ich eine Anfrage an 
den Energieversorger „eins energie“ gestellt, wie es denn um eine 
Erschließung von Syrau mit Erdgas stehe. Schließlich liegt eine 
Leitung quasi bis kurz vor dem Ortsschild, d.h. bis an das Gelände 
der Straßenmeisterei an der Schöpsdrehe. Nach anfänglichen Be-
denken sind mittlerweile die Überlegungen des Versorgers doch 
etwas konkreter geworden. Es wird so aussehen, dass die „eins 
energie“ eine Umfrage für alle Grundstückseigentümer vorberei-
tet. Anhand dieser Umfrage, in der die Grundstückseigentümer 
mitteilen sollen, ob sie gewillt wären sich einen Hausanschluss für 
die Versorgung mit Erdgas herstellen zu lassen, möchte der Ver-
sorger entscheiden, ob eine Erschließung in Syrau erfolgt. Dieser 
Umfrage wird auch eine Information beiliegen, welche Kosten mit 
einem Hausanschluss verbunden wären. Wenn der zeitliche Ab-
lauf gelingt, soll bereits Anfang 2019 feststehen, ob eine Erschlie-
ßung für Syrau vorgenommen wird oder nicht.

Rosenbacher Anzeiger

In dieser Ausgabe wird dem aufmerksamen Leser eine kleine Än-
derung auffallen. Die Berichte aus den Ortsteilen liefen bisher im-
mer unter der Überschrift der 3 ehemaligen Gemeinden. Auf den 
durchaus berechtigten Hinweis wird es das nun in dieser Form 
nicht mehr geben. Zukünftig stehen die Berichte immer unter der 
Bezeichnung des jeweiligen Ortsteiles.

Kindergarten Syrau

Wenn diese Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers erscheint, ist 
hoffentlich der Umzug unseres neuen Kindergartens bereits Ge-
schichte! Denn der Plan sieht vor, am 05.11.2018 den Betrieb im 
neuen Gebäude zu starten. Ich werde noch informieren, wann wir 
der Öffentlichkeit die Möglichkeit geben werden, sich den Umbau 
einmal anzusehen. Dies soll aber erst geschehen, wenn alles an 

Ort und Stelle ist und auch die vielen Kleinigkeiten, die sich aus 
dem Umzug ergeben, abgearbeitet sind. Wir wollen einen fertigen 
Kindergarten vorstellen und nicht durch leere Räume führen. Ich 
möchte mich bereits an dieser Stelle bei den beteiligten Firmen für 
ihre geleistete Arbeit bedanken! Ein großer Dank gilt auch Heike 
Schmidt, der Leiterin des Kindergartens in Syrau. Sie hatte in der 
Zeit des Umbaus immer noch einen zusätzlichen Job als Bauauf-
sicht und -koordinatorin, ohne den vieles nicht so funktioniert oder 
überhaupt existiert hätte, wie wir es heute vorfinden. Vielen Dank!

Grundschule Rosenbach

In der Grundschule wurden in den Sommer- und Herbstferien 
die Wasser- und Abwasserleitungen und der damit verbundene 
Brandschutz erneuert. Aber auch hier besteht Bedarf an weiteren 
Sanierungen. Somit wird mit der Hilfe von Fördermitteln auch 2019 
weiter saniert. Wir wollen im nächsten Jahr die Heizungsverteilung 
erneuern und müssen auch dort den Brandschutz im Anschluss 
wieder herstellen. Sicher wird auch dieses Vorhaben wieder in den 
Sommerferien stattfinden müssen, da das gesamte Gebäude be-
troffen ist und dies im laufenden Betrieb nicht zu realisieren ist. 

Dienstjubiläum

Am 18.10.2018 durfte ich wieder zu einem Dienstjubiläum gratu-
lieren. Seit 25 Jahren ist Frau Heidrun Bauer nun in der Gemein-
de beschäftigt und wurde dort auch relativ schnell die Leiterin der 
Drachenhöhle, als was sie sicher auch jedem in Rosenbach be-
kannt ist. Die Zeiten waren für Frau Bauer nicht immer leicht und oft 
stand das Wohl der Höhle vor dem Persönlichen. Ich möchte mich 
auch auf diesem Wege 
nochmals für diesen 
Einsatz recht herzlich 
bedanken! Ich bin mir 
sicher, dass jeder in 
Rosenbach zu schät-
zen weiß, was hier in 
der Vergangenheit ge-
leistet wurde! Gerade 
in den letzten Jahren 
hat sich viel getan (wer 
sich fragt was denn al-
les, dem empfehle ich 
der Drachenhöhle und 
Windmühle mal wieder 
einen Besuch abzustat-
ten!) und es gibt noch 
reichlich Ideen im Kopf 
von Frau Bauer, die da-
rauf warten umgesetzt 
zu werden. Dafür wün-
sche ich weiterhin viel 
Erfolg und freue mich 
auf die weitere Zusammenarbeit! Liebe Heidrun – Vielen Dank!

Entspannung auf den Straßen in Rosenbach

•	In Fröbersgrün erfolgt am 06.11.2018 die Verkehrsfreigabe.
•	In Rößnitz kann spätestens Ende November die Tobertitzer  

Straße für den Verkehr freigegeben werden.
•	Der Ampelverkehr in Oberpirk soll bis spätestens Jahresende 

Geschichte sein.
•	Die Straßen in Demeusel, Fahrtrichtung Drochaus und Schön-

berg, sind bis Ende Dezember fahrbahnmäßig fertiggestellt, für 
die Straße nach Leubnitz wird die Befahrbarkeit für die Winter-
zeit hergestellt.

•	In Rodau wird die Schönberger Straße bis Ende des Jahres aus-
gebaut und ebenfalls wieder für den Verkehr freigegeben.

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Termine Bürgerversammlung  
in den Ortsteilen  

der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 

Beginn jeweils 19.00 Uhr

Mo 05.11.2018	 Syrau
	 Höhlenheim, Ernst-Thälmann Str. 2

Die 06.11.2018 	 Oberpirk 
	 Schulungsraum der Feuerwehr, Talstraße 9

Mi 07.11.2018	 Rößnitz
	 Saal im ehem. Gasthof, Tobertitzer Str. 1

Do 08.11.2018	 Leubnitz
	 Schloss Leubnitz, Weißer Saal, Am Park 1

Mo 12.11.2018	 Fröbersgrün
	 Vereinsheim des Heimatverein, Ortstraße 9

Die 13.11.2018	 Demeusel
	 Feuerwehrhaus, Hauptstraße 10

Mi 14.11.2018	 Schönberg
	 Vereinshaus des SCC, Waldstraße 7

Änderungen vorbehalten!!!
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Information des Einwohnermeldeamtes

Ziehen Sie innerhalb des Vogtlandkreises in die Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. bzw. innerhalb der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. um, 
müssen Sie neben der Adressummeldung im Einwohnermelde-
amt auch die Anschrift im Fahrzeugschein (Zulassungsbescheini-
gung Teil I) ändern lassen. 
Bisher war der kurze Vorgang mit dem Weg in die Zulassungsstel-
le und langen Wartezeiten verbunden.

Ab dem 01.11.2018 müssen Sie dazu nicht mehr zwingend zur 
Kfz-Zulassungsstelle.

Die Adressänderung Ihres Fahrzeugscheines kann ab dem 
01.11.2018 im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. erfolgen.
Hierbei ist zu beachten, dass nur die Fahrzeugscheine geändert 
werden, bei denen das Fahrzeug eine gültige Hauptuntersuchung 
aufweist und bei denen die Adresse NICHT schon einmal mittels 
Adressaufkleber geändert wurde. In diesem Fall muss der Bürger 
selbst zur Zulassungsstelle. Er bekommt dann eine neue Zulas-
sungsbescheinigung Teil 1 ausgestellt.
Die Kosten hierfür betragen 11,10 EUR.
..........................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung nach EU-Umgebungslärmrichtlinie 

für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Begründet durch die EU-Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG 
sowie §§ 47 a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) be-
steht für die Gemeinde die Pflicht zur Lärmkartierung und Lärmak-
tionsplanung. Demnach müssen unter anderen Anrainergemein-
den von Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen 
über 3 Millionen KFZ/Jahr die Geräuschbelastungen in Lärmkarten 
darstellen und die Zahlen der betroffenen Anwohner ermitteln. Im 
Turnus von 5 Jahren sind die Lärmkarten zu überprüfen und fort-
zuschreiben.
Die letzte Lärmkartierung wurde zum 30. Juni 2017 erstellt. Eine in-
teraktive Karte mit den Ergebnissen kann über die Homepage des 
LfULG unter http://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/25996.htm 
aufgerufen werden. Die Ergebnisse sind auch über die Homepage 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. abrufbar. In der weiteren Umset-
zung der Umgebungslärmrichtlinie ist die Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. nun zur Lärmaktionsplanung nach §§ 47 e Bundes-Immis-
sionsschutz Gesetzt verpflichtet. Die Lärmaktionsplanung hat die 
Verringerung und Vermeidung von Lärmauswirkungen zum Ziel.
An der Lärmaktionsplanung ist die Öffentlichkeit in geeigneter Wei-
se zu beteiligen und die Ergebnisse sind darzustellen.
In Auswertung der Ergebnisse aus der Lärmkartierung ist festzu-
stellen, dass für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. keine relevanten 
Lärmbetroffenheiten seitens der untersuchten 
Straßen vorliegen. Diese Angaben beschränken sich auf den Stra-
ßenverkehr. Für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. zutreffend die 
B282 im OT Syrau.
Für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ergibt sich daraus im Rah-
men ihrer Lärmaktionsplanung keine Notwendigkeit zur Erarbei-
tung eines Maßnahmeplans bezgl. Minderungsmaßnahmen zur 
Reduzierung der Lärmbelästigung. Keine der ermittelten Werte fal-
len in den Bereich der Auslöseschwelle zur Gesundheitsrelevanz. 
Es wurden keine Einwohner ermittelt, die dauerhaft gesundheits-
relevanten Belastungen ausgesetzt sind.
(L Nigth > 55 dB(A) bzw L den > 65 db(A)). Ein weiterer Aspekt 
zum beabsichtigten Verzicht auf eine Maßnahmeplanung ist im 
fehlenden Handlungsspielraum der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
auf Maßnahmen an der B 282 begründet. 
Unter vorgenannten Rahmenbedingungen möchten wir den Bür-
gern von Rosenbach/Vogtl. die Gelegenheit geben, sich im Rah-
men der Lärmaktionsplanung zu Lärmproblemen bzw. Maßnah-
menvorschlägen bezüglich des im Rahmen der Lärmkartierung 
untersuchten Straßenverkehrs zu äußern. Dies kann in der Zeit 

Ortsübliche Bekanntmachung  
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 

Inkrafttreten der Ergänzungssatzung 
für das Gebiet des ehemaligen Kartoffellagerhauses  

im OT Mehltheuer 

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat am 
04.10.2018 in öffentlicher Sitzung die Ergänzungssatzung für das 
Gebiet des ehemaligen Kartoffellagerhauses im OT Mehltheuer 
beschlossen.

Die Ergänzungssatzung für das Gebiet des ehemaligen Kartof-
fellagerhauses im OT Mehltheuer tritt mit dieser ortsüblichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Die Ergänzungssatzung für das Gebiet des ehemaligen Kartoffel-
lagerhauses im OT Mehltheuer kann einschließlich ihrer Begrün-
dung bei der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. Bauamt, 
Zimmer 11 , Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. wäh-
rend der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann 
kann die Satzung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Dienststunden: Montag	 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
	 Dienstag	 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch 	 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
	 Donnerstag	 09.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
	 Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 
215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bauamt, Bernsgrüner Straße 18, 
08539 Rosenbach/Vogt. geltend gemacht worden sind. Bei der 
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten 1 Jahr nach ihrer Be-

vom 06.11.2018 bis zum 20.11.2018 in der Gemeindeverwaltung 
Rosenbach/Vogtl., Zimmer 11 im Bauamt, Bernsgrüner Straße 
18, 08539 Rosenbach/Vogtl., während der Dienststunden

Montag	 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 9:30 – 12:00 Uhr

gegenüber der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. schriftlich oder wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Niederschrift erfolgen. 
Im Anschluss an die Öffentlichkeitsbeteiligung ist eine Abwägung 
im Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. durchzuführen, 
die in die Lärmkartierung einfließt. 

Rosenbach/Vogtl. den 11.10.2018

L. Woratsch
SB Bauplanung/Bauordnung 
..........................................................................................................
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Herzliche Einladung  
zum Stammtisch der Vereine

Am Dienstag, den 20.11.2018 findet der diesjährige „Stamm-
tisch der Vereine“ um 19.00 Uhr im Cafe Syrau statt.
Die entsprechenden Einladungen mit der Veranstaltungsüber-
sicht erhalten die Vereinsvorsitzenden Anfang November.

Darüber hinaus sind alle interessierten Bürger  
herzlich willkommen.

Themen sollen neben der Veranstaltungsplanung für 2019 auch 
die Pläne für das touristische Leitsystem sein. Außerdem soll 
das Treffen zum Erfahrungsaustausch genutzt werden. 

Michael Frisch		  Heike Löffler
Bürgermeister		  FVV Rosenbach/Vogtl. e.V.

Aus dem Gemeinderat
Gedanken zur Arbeit im Gemeinderat

Die Durchführung und Leitung der Gemeinderatssitzung am  
4. Oktober 2018 zeigte erneut gravierende Änderungen zu frühe-
ren Zeiten.
Bürgermeister M. Frisch leitet zügig und zielbewusst die Sitzung. 
Besonders auffällig ist hier, dass der Punkt „Information der Öf-
fentlichkeit“ deutlich an Gewicht zugenommen hat. Informiert wird 
über die Tätigkeiten des Bürgermeisters, über den Bearbeitungs-
stand von Bürgeranfragen, aber auch darüber, falls noch Entschei-
dungen ausstehen oder sogar berichtet werden muss, dass hier 
seitens der Gemeinde kein Handlungsbedarf besteht.
Bedauerlich ist nur, dass seitens der Bevölkerung wenig Interesse 
gezeigt wird, an einer Gemeinderatssitzung als Zuschauer teilzu-
nehmen.

Während die Informationspolitik des Bürgermeisters gegenüber der 
Bevölkerung deutlich verbessert ist, muss leider aus meiner Sicht 
die Informationspolitik gegenüber den Gemeinderäten bemängelt 

werden. Es kann nicht sein, dass notwendige Informationsunterla-
gen erst in der Sitzung vorgetragen werden und dass anschließend 
über einen Beschlussvorschlag abgestimmt werden soll.
Wie soll ich mich denn auf eine Sitzung vorbereiten, wenn mir we-
sentliche Unterlagen und Informationen fehlen??? Ob dies nun 
wissentlich oder aus Versehen geschieht mag dahin gestellt blei-
ben, aber hier ist die Gemeinde und der Bürgermeister in der Brin-
gepflicht. Sicherlich kann es zu einem gewissen Arbeitsaufwand 
in der Gemeindeverwaltung führen. Aber dieses muss die Verwal-
tung aushalten und leisten. Vor einer Sitzung müssen Gemeinde-
rat, Gemeindeverwaltung und auch Bürgermeister den gleichen 
Informationsstand haben.

Der „Rosenbacher Anzeiger“ ist das Informationsblatt der Gemein-
de. Neben den amtlichen Nachrichten und Informationen der Ge-
meinde haben auch hier Vereine, Zusammenschlüsse, aber auch 
jeder Interessent, die Möglichkeit sich öffentlich zu äußern. Hier-
von wird reichlich Gebrauch gemacht. Auch soll dieser „Rosen-
bacher Anzeiger“ dazu dienen, die Ortsteile unserer Gemeinde zu 
einer Einheit zu führen. Nur dazu müssten jedoch die 13 Ortsteile 
als gleichberechtigte Partner auftreten. Leider wird bisher immer 
noch in alter und gewohnter Manier die Aufteilung nach den frühe-
ren Gemeinden Syrau, Mehltheuer und Leubnitz vorgenommen. 
Wenn wir zu einer Gemeinde zusammen wachsen wollen, dann 
müssen auch solche Kleinigkeiten abgeändert und gelöscht wer-
den. Nicht nur im „Rosenbacher Anzeiger“ sondern auch in den 
Köpfen der Gemeinderäte muss die Tatsache, dass alle Ortschaf-
ten gleichberechtigt und gleichrangig sind, Einzug halten.
Zudem fehlen sehr oft die Namen der Verfasser unter den Bei-
trägen. In vielen Fällen ist es aus dem Artikel ersichtlich, wer der 
Verfasser sein könnte, aber nicht immer.

Die Kommunalwahl 2019 wirft bereits die ersten Schatten. Die 
„Startphase“ der neuen Gemeinde Rosenbach dürfte mit der Wahl 
des Gemeinderates beendet sein. Zudem ist es das Recht des neu 
gewählten Bürgermeisters, über Änderungen und Anpassungen 
in der Zusammenarbeit mit dem dann gewählten Gemeinderat 
nachzudenken. Aber auch jeder Bewerber für den Gemeinderat 
muss sich selber fragen, ob er sich der Aufgabe als Gemeinde-
rat gewachsen fühlt. Aus meiner Sicht ist einer der wesentlichen 
Punkte, dass mit dem „Ortsteildenken“ Schluss gemacht wird. 
Sicherlich, der eigene Ortsteil spielt auch weiterhin eine große 
Rolle, aber nicht nur. Wie schon erwähnt, Rosenbach besteht aus  
13 Ortsteilen.

Aber das größte Problem besteht aus meiner Sicht darin, Bewer-
ber für den Gemeinderat zu finden.
„Kann ich nicht, nichts für mich, keine Zeit, habe bereits heute 
schon genug zu tun“ usw., dies sind oft zu hörende Äußerungen. 
Das mag ja alles sein und zutreffen. Aber ohne geeignete Bewer-
ber geht es nicht. Also: Mut und Bereitschaft zeigen.

Norbert Bähren
Rodau

kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Rosenbach/Vogtl., den 22.10. 2018

Michael Frisch
Bürgermeister	 Siegel

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***
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Radfahrausbildung
Wir haben es geschafft!

… und erfolgreich an der Radfahrausbildung teilgenommen!

Für gutes theoretisches und praktisches Wissen und Können
erhielten wir Viertklässler unseren Fahrradpass und …
… sind jetzt richtig fit im Straßenverkehr!
..........................................................................................................

ETA SH, 20 bis 60 kW:
Der Stückholzkessel mit bester 
Brennstoff ausnutzung

•  Großer Füllraum, lange Brenndauer
•  Separate Anheiztüre
•  Lange Restgluterhaltung
•  Wärmetauscherreinigung 

von außen bedienbar
•  Entaschung und Reinigung von vorne 
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www.eta.co.at

Biomasse: 
modernes Heizen 

mit Komfort 
Perfekti on aus Leidenschaft .

Patenti erte 
Glühzonenbrennkammer 
für höchste Effi  zienz

Einfache Regelung via 
Touchscreen und online 
über Handy, Tablet & Co 
auf www.meinETA.at

Heizung - Sanitär - Klempner - Kundendienst
Weststraße 4 - 08539 Mehltheuer

Tel. 037431-3881   Mobil 0172-3572091
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Wärmepumpen – Solaranlagen

ETA SH, 20 bis 60 kW:
Der Stückholzkessel mit bester 
Brennstoff ausnutzung

•  Großer Füllraum, lange Brenndauer
•  Separate Anheiztüre
•  Lange Restgluterhaltung
•  Wärmetauscherreinigung 

•  Entaschung und Reinigung von vorne 

Heizung - Sanitär - Klempner - KundendienstHeizung - Sanitär - Klempner - Kundendienst

25 JAHRE 
Sonny´s Tattoos

Sonja Schaarschmidt
Oberpirker Straße 28 b 
08539 Drochaus
Telefon: 0374314192

Bilder von den Anfängen und meiner Tattoo-Laufbahn 
findet ihr unter www.sonnystattoos.de.

Ihr Partner für erfolgreiche Werbung
Tel.: 03741/59 88 38   •   E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Der Heimatverein Fröbersgrün  
lädt ein

Aus den Ortsteilen

Fröbersgrün. Der HEIMATVEREIN FRÖ-
BERSGRÜN lädt am 01.12.2018 die Kin-
der, Eltern und Großeltern zum Plätzchen 
backen und verzieren in das Bürgerhaus 
Fröbersgrün ein.
Start unserer weihnachtlichen Veranstal-
tung ist um 10.00 Uhr.
Wer möchte kann auch eigene Ausstech-
formen mitbringen.

Der Heimatverein Fröbersgrün
......................................................................

Fröbersgrün. Auch in diesem Jahr möch-
ten wir alle Einwohner aus Fröbersgrün 
herzlich zu unserer Weihnachtsfeier am 
02.12.2018 in das Bürgerhaus einladen.

Um 14.30 Uhr wollen wir bei Stollen und 
Glühwein in gemütlicher, weihnachtlicher 
Runde einen schönen Nachmittag mit Euch 
verbringen.

Der Heimatverein Fröbersgrün
......................................................................
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Wir beraten Sie gern: Telefon 037432 5080-0

Badumbau

www.chemnitz-pausa.de

Fürs Vogtland das Beste, Bad, Wärme & Service

Förderung und Zuschüsse 
kombinieren und doppelt 
profi tieren! 

 mehr Selbstständigkeit und   
 Komfort – auch im Alter

 längere Wohndauer im   
 eigenen Haus

 geringeres Risiko auf   
 spätere Umbaukosten

Förderung für den altersgerechten

Bis

6.250 €

Zuschuss
BadumbauBadumbauBadumbauBadumbau

Einladung
Die Orange Voices kommen am 03.11.2018, 

17.00 Uhr, in die St. Marienkirche Leubnitz zu 
einem Konzert. 

Sie sind herzlich eingeladen zu einer musikalischen 
Mischung aus Gospels, Spirituals und Klassikern der 

Rockmusik. Wir freuen uns auf Sie!
Die Sängerinnen und Sänger  

des Gospelchores Orange Voices

Information
Leubnitz. Aufgrund der Schließung der  

Bäckereifiliale im OT Leubnitz erfolgt die Ausgabe 
von Gelben Säcken im Schlossbüro.

Müllmarken erhalten Sie in der Gemeindever-
waltung in Mehltheuer oder im Blumengeschäft 

„Calla“ in Syrau.
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Herzliche Einladung
Am Samstag den 01.Dezember 2018  
wollen wir im Park/neue Feuerwache

für unseren OT Mehltheuer  
den diesjährigen Weihnachtsbaum aufstellen.

ca. 17.00 Uhr soll er in vollem Licht 
erstrahlen.

Bei Glühwein und Roster können sich alle 
auf die bevorstehende Adventszeit 

einstimmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!

Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e.V.

www.power-clean-home.pro

SIE LEBEN. 
          WIR PUTZEN.

©
 unico-gestaltung.de | Foto: rh2010 / fotolia.de

„Andiel leicht abgefärbt“

Leubnitz. Diese Ausstellung stellt den Höhepunkt im Ausstellungs-
kalender 2018 im Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses dar.
Unsere Gäste erwartet am 17. November 2018 um 14:00 Uhr eine 

besondere Vernissage. Bilder 
des im Vogtland und über die 
Region bekannten Malers Rolf 
Andiel spiegeln seine Entwick-
lung von den künstlerischen 
Anfängen bis zu seinem Tod 
1992. Daneben werden, erst-
mals in dieser Konstellation, 
auch Werke seines Sohnes 
Matthias Andiel und seiner 
Tochter Anette Andiel zu se-
hen sein. Drei Künstler einer 
Familie, drei Handschriften - 
oder doch nicht? Finden Sie 
selbst die Gemeinsamkeiten 

und die Unterschiede und freuen 
Sie sich auf eine Ausstellung mit 
überraschenden und ungewöhn-
lichen Bildern.

Förderverein der 
„Freunde des Leubnitzer 
Schlosses“ e.V.

.....................................................
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Mehltheuer: Sportlich alles im grünen Bereich
Gemessen an den Saisonzielen, die man vor der Saison versucht 
hat realistisch einzuschätzen, liegen die höherklassigen Teams 
durchaus im geplanten Soll. Unsere Erste gewann bisher beide 
Heimspiele und zeigte sich auch auswärts durchaus stabil. Drei 
der vier Auswärtsspiele gingen nur 3:5 verloren. Auch die zweite 
Männermannschaft ist im heimischen Holzfäller noch ungeschla-
gen. Alle drei Heimspiele wurden gewonnen, damit kann man als 
Neuling in der Verbandsliga durchaus sehr zufrieden sein. Unsere 
Dritte hat sich im Oktober auch endlich ein Erfolgserlebnis erspielt. 
Nach vier Niederlagen am Stück konnte man damit die rote Later-
ne in der Tabelle abgeben. 
Wie in den regionalen Presseorganen schon zu lesen war, hat sich 
der Aufstieg von Andy Spranger in die erste Mannschaft voll aus-
gezahlt. Mit tollen Ergebnissen stieg er gleich zum Leistungsträger 
auf und hat damit die ihn gesetzten Erwartungen bisher voll erfüllt. 
Auch seine Mannschaftkameraden Alexander Kelz und Daniel Hö-
ring haben bisher im Schnitt über 600 Kegel pro Spiel zu Fall ge-
bracht. In der zweiten Mannschaft zeigte bisher Gerald Woith die 
durchschnittlich besten Leistungen. Dahinter liegen die restlichen 
Spieler dicht bei dicht zusammen. Im Bezirksklasseteam (Männer 
3) konnten sich bisher Peter Arnold und Marcel Weidenmüller am 
besten in Szene setzen.
Das erfolgreichste grün-weiße Team ist momentan Mehltheuer 4. 
In der 1. Kreisklasse wurden bisher alle vier Punktspiele souverän 
gewonnen. Das ist schon eine echte Überraschung, denn meist 
begannen unsere „älteren Herren“ eher mit einem Aufenthalt im 
Tabellenkeller die Saison. Auch wenn manche Bewegung etwas 
schwerer fällt, ganz verlernt hat man das Kegeln im fortgeschrit-
tenen Alter halt doch nicht. Das halbe Team um Kapitän Jürgen 
Kelz trug mit Sicherheit schon vor über 50 Jahren das erste grün-
weiße Trikot. Für die meisten Kegel sorgt in der Vierten allerdings 
der „Jüngste“. Seit vielen Jahren sorgt Sven Ludwig dafür, dass 
so mancher Kampf noch umgebogen werden konnte. Genau um-
gekehrt begann die Fünfte ihre Saison. Vier Spiele - vier Niederla-
gen ist die scheinbar ernüchternde Bilanz. Aber hier kommen in 
den nächsten Spielen erst die unmittelbaren Kontrahenten beim 
Kampf gegen den Besitz der roten Laterne in der Tabelle. Diese 
abzuwehren ist und bleibt das realistische Ziel als Neuling in der 1. 
Kreisklasse. Der Spielerkader ist breit gefächert. Opa-Generation 
und Teenager gehen hier zusammen auf Punktejagd. 
Das Seniorenteam konnte auf Grund von Terminüberschneidun-
gen erst zu zwei Spielen antreten. Sicherer Heimsieg (7:1) und 
knappe Auswärtsniederlage (3:5) ist die Bilanz. Jetzt geht es aber 
Schlag auf Schlag weiter. Nach den nächsten vier Spielen (inner-
halb von 5 Wochen) wird man sehen, ob man beim Kampf um den 
Wiederaufstieg ein Wörtchen mitreden kann. 
Viel Freude bereitet dem Verein bisher die Frauenmannschaft in 
der 2. Verbandsliga. Vier Siege am Stück gab es zu Saisonbeginn. 
Leider hat es sie nun auch mit einer Niederlage erwischt. Den Aus-
fall zweier Stammspielerinnen konnten sie in Dresden nicht ganz 
kompensieren und verloren knapp mit 3:5, bleiben aber weiter 
an der Spitze der Tabelle. Eine ausgeglichene Bilanz (2 Siege – 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert: 
2 Niederlagen) weist die Statistik für das zweite Frauenteam aus. 
Obwohl die Personaldecke sehr dünn geworden ist, will man sich 
bis zur Saisonhalbzeit wieder auf einen Medaillenrang vorarbeiten. 
Dazu Gut Holz!

Wir über uns
Nach der plötzlichen und unerwarteten Nachricht unseres Gast-
stättenpächters, seine Tätigkeit Ende des Jahres zu beenden, 
ist die Suche nach einem Nachfolger in den Mittelpunkt der Vor-
standsarbeit gerückt. Die Zeiten sind leider im Moment so, dass 
es uns nicht mit Anfragen erschlagen hat. Aber es fanden bisher 
schon sehr angenehme Gespräche statt. Natürlich ist auch, dass 
ein solcher Schritt von beiden Seiten aus Zeit zum Nachdenken 
braucht. Wir bleiben optimistisch über kurz oder lang eine Lösung 
zu finden, um das Gesamtobjekt „Waldsportheim“ nicht nur sport-
lich, sondern auch gastronomisch mit gutem Niveau weiterführen 
zu können.
  
Lutz Frauendorf
1. Vorsitzender

Vorschau auf die Spiele der Grün-Weißen: 
Männer - 2. Bundesliga Ost/Mitte:
10.11.	 13.00	 KSV 1991 Freital gegen SG GW Mehltheuer 
17.11.	 14.00	 SG GW Mehltheuer gegen Dommitzscher KC 77
24.11.	 13.00	 SG GW Mehltheuer gegen 
		  KRC Kipfenberg (2. BL-SW)			   Pokal
01.12.	 14.00	 SG GW Mehltheuer gegen KTV Zeulenroda

Männer - Verbandsliga Sachsen: (3. Liga)
03.11.	 14.00	 SG GW Mehltheuer II gegen SKV Auerbach
10.11.	 13.00	 USC Leipzig gegen SG GW Mehltheuer II

Männer - 1. Bezirksklasse Chemnitz: (6. Liga)
04.11.	 09.00	 SV Saxonia Bernsbach gegen Leubnitzer SV
11.11.	 09.00	 Leubnitzer SV gegen SG Motor Thurm
25.11.	 11.00	 Leubnitzer SV gegen ESV Lok Zwickau
02.12.	 09.00	 SKV Auerbach II gegen Leubnitzer SV

Männer - 2. Bezirksklasse Chemnitz: (7. Liga)
04.11.	 09:30	 SG GW Mehltheuer III gegen SV Motor Zwickau Süd
11.11.	 13.00	 Kirchberger KV gegen SG GW Mehltheuer III
25.11.	 11.00	 SG GW Mehltheuer III gegen Grünhainer KSV
02.12.	 09.00	 Lößnitzer SV gegen SG GW Mehltheuer III

Männer - 1. Kreisklasse Plauen / Elstertal: (10. Liga)
10.11.	 13.00	 SG GW Mehltheuer IV geg. SgG. Markn.k. II / Erlb. III
10.11.	 13.00	 SG Medizin Bad Elster II geg. SG GW Mehltheuer V

Männer - 2. Kreisklasse Plauen / Elstertal: (11. Liga)
10.11.	 13.00	 SG Straßberg II gegen Leubnitzer SV II
17.11.	 13.00	 Leubnitzer SV II gegen Elsterberger KV 95 II

Senioren - 2. Verbandsliga Sachsen:
03.11.	 09:30	 SG GW Mehltheuer gegen KC Gut Holz Drehbach
17.11.	 09:15	 KSV 51 Bennewitz gegen SG GW Mehltheuer
24.11.	 09:30	 SG GW Mehltheuer gegen SK Markranstädt

Frauen - 2. Verbandsliga Sachsen: (4. Liga)
11.11.	 09:15	 VfB Eintracht Fraureuth gegen SG GW Mehltheuer
18.11.	 09:30	 SG GW Mehltheuer gegen SV Fortschritt Glauchau

Frauen - Vogtlandliga: (7. Liga)
10.11.	 10.00	 SG GW Mehltheuer II gegen KSV Plauen 04 II
17.11.	 13.00	 SG Straßberg gegen SG GW Mehltheuer II
01.12.	 13.00	 Post SV Plauen gegen SG GW Mehltheuer II

Aus den Ortsteilen

Thüringens größter Modellbahnfachmarkt
präsentiert: LGB • HO • Märklin • TT • N + Z

Fa. Peter Schmidt, Koskauer Str. 73, 07922 Tanna, Tel. 03 66 46 / 2 25 93

Neu! Fertiganlagen 
und Grundplatten

versch. Spuren, mit Beratung 
und Verkauf

›  Startsets Analog und Digital
in großer Auswahl

NEUHEIT! Auch für Kinder
ab 3 Jahren zum Super-Preis 

mit Fernb. und Sound ab 59,99 €
› reichh. Angebot an Wagen,
   Loks, Zubehör und Modellautos
 ›  Holz-, Siku- und Spielwaren
 ›  Puppenstuben, Beleuchtung, Möbel u. Zubehör

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und
15.00 - 18.00 Uhr
Mi. geschlossen,
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
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Neues 
vom Schönberger Carnevalsverein:

70er 80er 90er Party in Schönberg war ein voller Erfolg!!!

Schönberg. Am 13.10.2018 fand unsere zweite 70er 80er 90er 
Jahre Party statt. Viele Besucher aus nah und fern kamen ins Bür-
gerhaus Schönberg. Gäste aus allen Altersgruppen feierten eine 
große Party.

Unsere DJ´s 
heizten unse-
rem Publikum 
kräftig ein. 
Obendrauf fei-
erte DJ Spuky 
von der Disko-
thek Fantasie 
sein 20-jähri-
ges Bestehen 
und es gab 
Freibier.
Kurz um, eine 
super Party mit 

super Gästen und wir freuen uns schon auf ein baldiges Wieder-
sehen.

Am 11.11.2018 startet die nächste Faschingssaison.
Unsere Vorbereitungen sind schon im vollen Gange. Es wird schon 
fleißig geübt für unser nigelnagelneues Faschingsprogramm. Eins 
möchte ich schon verraten, das Motto für die nächste Faschings-
saison 2019 steht fest, es lautet:

Vom Dschungelbuch bis Micky Maus,
Walt Disney T ime im Bürgerhaus

Also,wer noch schnell bei uns mitmachen möchte, kann sich noch 
melden :-)

WINTER
DIENST

BERÄUMUNG VON:
Gehwegen

Parkfl ächen

innerstädtischen 
Straßen

Firmengelände

Zufahrten in gewerb-
lichen Immobilien
Zufahrten in gewerb-Zufahrten in gewerb-
lichen Immobilienlichen Immobilien

www.power-clean.pro

MIT UNS BLEIBEN SIE NICHT             STECKEN!

© unico-gestaltung.de | Foto: Rohappy / istockphoto.com© unico-gestaltung.de | Foto: Rohappy / istockphoto.com

Desweiteren fand am 19.10.2018 erstmalig unser 1. Frauenstamm
tisch statt. Gemütliches Beisammensein mit tollen Gesprächen 
und Sekt für die Mädels. Schnell wurde auch ein passender Name 
gefunden. In Zukunft heißt es jeden 3. Freitag im Monat:

Scheenberger Bixn Omd
Wir freuen uns, 
wenn dies Anklang 
findet und wir in Zu-
kunft viele Mädels 
bei uns begrüßen 
dürfen.

Der nächste Abend 
findet am 16.11.18 
statt.

Weitere Ankündigung:
Thommy‘s Country Abend am 3.11.2018

Beginn: 20 Uhr
mit der Band David T Coates

www.thommyswesternstore.de

Aus den Ortsteilen
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09.12.18

Entwicklung der Freiwilligen Feuerwehr Syrau 
( Teil 2 )

Syrau. Am 6. Juli 1912 wurde vom Gemeinderat beschlossen, den 
Gemeindeteich zu zuschütten und auf dem gewonnenen Platz ein 
Steigerhaus zu errichten. Am 3. November 1912 wurde die Wehr 
durch den damaligen Kreisvertreter Eduard Büttner geprüft und 
endgültig in den Feuerwehrverband aufgenommen. Die Fertigstel-
lung des Steigerhauses war im Jahr 1913 und es setzte nun dort 
ein geregelter Übungsbetrieb ein. Es sollte auch nicht lange dau-
ern, bis die Wehr zu ernster Arbeit eingesetzt wurde. Bei einem 
grossen Brand am 4. Dezember 1912, im Rittergut Syrau, nachts 
halb 3 Uhr erhielt sie ihre Feuertaufe. Bereits drei Tage später wur-
de die Wehr nachts um halb 4 Uhr wieder alarmiert, um den Brand 
der wieder aufflammen wollte, zu bekämpfen. Hierzu musste auch 
noch die Plauener Wehr heran geholt werden. Eine Brandprämie 
von 30 Reichsmark war die erste Belohnung, die die Wehr erhielt. 

Noch im gleichen Monat eilte sie zur Hilfeleistung nach Bernsgrün, 
um ein grosses Schadenfeuer zu löschen. In der folgenden Zeit 
wurde dann durch intensive Arbeit und Übungen die Leistungsfä-
higkeit der Wehr immer mehr gehoben. Nach kurzer Pause konnte 
das Erlernte bei einem Grossfeuer 1914 verwendet werden. Mit 
gieriger, sengender Flamme frass sich das Feuer an dem alten 
Gebälk des Gasthofes Syrau vorwärts. Es war vollkommen un-
möglich, dass die kleine Wehr mit den Geräten, die durchaus nicht 
ausreichten, allein dieses Flammenmeer bewältigen konnten. Alle 
umliegenden Wehren kamen zur Hilfe, sodass die sehr gefähr-
deten Nachbargebäude gerettet werden konnten. Dabei hat sich 
aber gezeigt, dass die Wehr in der kurzen Zeit ihres Bestehens den 
Sinnspruch der Wehren zu eigen gemacht hat: „Gott zur Ehr, den 
nächsten zur Wehr“. Wie gross damals der Idealismus war, die sei-
nerzeit besellte, drückt sich in der Opferfreudigkeit aus. Auf diese 
Weise wurde durch Spenden aus den Reihen der eigenen Mitglie-
der der Wagen zum Leitertransport beschafft und als Geschenk 
der Gemeinde übereignet. Auch die Beleuchtung des Steigerplat-
zes haben die Kameraden aus eigenen Mitteln herstellen lassen. 
Eine grosse Schiebeleiter ist ebenfalls zum Teil aus Spenden der 
Kameraden beschafft worden. Natürlich kam zu dieser Zeit auch 
das gesellige Leben nicht zu kurz. Aus den alten Protokollbüchern 
ist zu erfahren, dass im Jahr 2-3 Tanzabende stattfanden, wo mit-
unter alle ortsansässigen Vereine eingeladen wurden, um somit 
auch die Vereinskasse etwas aufzubessern. 

Ortschronist: 
Frank Wunderlich

..........................................................................................................

Aus den Ortsteilen

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

Unser Leistungsangebot für Sie:  - sämtl. Maurer- und Putzarbeiten
  - Trockenbau (Wand, Dach, Fußboden) - Pfl asterarbeiten / Reinigung
  - Fliesen- und Natursteinverlegung - Anlegen von Außenanlagen

Wir erledigen auch die kleinen Dinge!

Neu-, Um-, Ausbau
Altbausanierung

- Bau - Beratung - Betreuung -
Andreas Blümel
Meisterbetrieb seit 1997

Am Bahnhof 3a, 08538 Kürbitz, Tel./Fax 037436/12713, Funk 0173/2061695

Ba

uen nur m

it 

einem Partner
 Blümel
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Schwibbogen Syrau  90,00 €

Windlicht Windmühle Syrau  28,00 €

Verkauf nur auf Bestellung - deshalb - zeitig 
ordern und das Geschenk ist gesichert.

Anfragen und Besichtigung an 
der Kasse der Drachenhöhle

Beleuchtetes Bild 
Windmühle Syrau  45,00 €

Winterzeit eingeläutet

Syrau. Auch rund um die Drachenhöhle wird es winterlich. Neben 
verkürzten Öffnungszeiten ab November und dem Saisonende für 
die Lasershow gibt es noch mehr zu berichten. Am 17. Oktober 
war ein Team des MDR-Fernsehens zu Gast untertage. Mit einer 
speziellen Kamera, welche 360°-Aufnahmen einfängt, wurde in der 
Tropfsteinhöhle als Bereicherung für virtuelle Darbietungen ge-
dreht. Das Ganze wird dann in einem Image-Film über Sachsen 
mit weiteren Einrichtungen zusammengesetzt.
Weihnachten ist nicht mehr weit entfernt. Das bedeutet, der ers-
te Drachenstollen lagert bereits im Drachenreich. Wer also ech-
tes Bäckerhandwerk aus heimischer Kulisse sucht, der ist bei uns 
genau richtig. Fragen und Vorbestellungen werden gerne an der 
Höhlenkasse entgegengenommen. Auch der tolle Schwibbogen 
von Syrau hat mittlerweile bei einigen ein Zuhause gefunden. Für 
Kurzentschlossene wird es Zeit, um unnötigen Weihnachtsstress 
zu vermeiden.
In der Windmühle ist der Winter bereits eingekehrt, Ende Novem-
ber öffnet sie allerdings zum Mühlenadvent nochmals die Türen.
 
Das Team der Drachenhöhle & Windmühle

Fußballtermine SC Syrau

1. Männermannschaft:
Samstag, 03.11.	 14 Uhr		 SC Syrau – SG Rotschau
Sonntag, 11.11.	 14 Uhr		 SC Syrau – 
			  SV Fronberg Schreiersgrün
Samstag, 17.11.	 14 Uhr		 SC Syrau – VfB Lengenfeld
Mittwoch, 21.11.	 14 Uhr		 SC Syrau – FC Werda
Samstag, 24.11.	 14 Uhr		 FC Fortuna 91 Plauen – SC Syrau

2. Männermannschaft:
Samstag, 03.11.	 12 Uhr		 SC Syrau 2 – 1.FC Ranch Plauen
Samstag, 10.11.	 14 Uhr		 Elsterberger BC – SC Syrau 2
Samstag, 17.11.	 12 Uhr		 SC Syrau 2 – VfB Pausa
Sonntag, 25.11.	 14 Uhr		 SpG Wernitzgrün/Markneukirchen – 
			  SC Syrau 2
Änderungen von Spielorten oder Anstosszeiten entnehmen  
Sie der Tagespresse oder www.fussball.de!

D-Junioren:
Samstag, 03.11.	 10 Uhr		 SC Syrau – SG Jößnitz
Sonntag, 25.11.	 11 Uhr		 Vorrunde HKM Futsal, 
			  Kurt-Helbig-Halle Plauen 

E-Junioren SpG SC Syrau/VfB Plauen Nord:
Sonntag, 11.11.	 13 Uhr		 Vorrunde HKM Futsal, 
			  Kurt-Helbig-Halle Plauen

F-Junioren
Sonntag, 04.11.	 13 Uhr		 Vorrunde HKM Futsal, 
			  Sporthalle Wieprechtstraße Plauen

G-Junioren
Samstag, 03.11.	 10 Uhr		 Vorrunde HKM Futsal, 
			  Sporthalle Wieprechtstraße Plauen

Printhouse Colour Concept  
Inhaber: Helko Grimm 

Syrauer Straße 5
08525  Plauen-Kauschwitz

Ihr Werbepartner

Ihre Wünsche und Grüße zu Weihnachten ...
... mit einer Anzeigenschaltung im Rosenbacher Anzeiger 
erreichen Sie Ihre Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Bekannte. 

Anzeigenbuchung unter:
E-Mail: print@pccweb.de  |  Tel. 03741/59 88 38  |  Fax: 03741/59 88 37

Aus den Ortsteilen

Anzeigenschaltung unter: 
0 37 41 / 59 88 38

* Paarpreis, Gleitsicht-Kunststoff 1.5, 
Lieferbereich: sph HS +4.00/-6.00 dpt cyl 4.00 dpt, Add. 1.00-3.00 dpt, ø 55/60 bis 70/75 mm

IHRE NEUEN 
GLEITSICHT
BRILLENGLÄSER
AB 264,- € *

Augenoptik - Hörgeräte -
KARL Jüchser, Dipl.-AO (FH)

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstr. 9, Tel: 037432/20339



11/2018Seite 12

Neues Recht auf unseren Straßen 

Syrau. „Doppelte Rückschau“ im Fokus
Gemäß der StVO muss sich in Kfz-Fahrer zweimal umsehen, ehe er 
abbiegt: vor dem Einordnen und vor dem Abbiegen, um Überholer 
zu bemerken. Das gilt aber nicht immer. Im Fall, der vor dem OLG 
Frankfurt am Main verhandelt wurde, fuhren drei Fahrzeuge hinter-
einander. Die Fahrerin, die an erster Stelle fuhr, wollte nach links 
in einen Firmenparkplatz einbiegen und hatte den Blinker gesetzt. 
Die Fahrzeuge hatten ihre Geschwindigkeit auf 20 bis 25 km/h re-
duziert. Am Ende einer durchgezogenen Mittellinie begann der an 
3. Stelle fahrende plötzlich zu überholen und kollidierte mit der 
Linksabbiegerin – obwohl durch Zeichen 276 nach der durchge-
zogenen Mittellinie ein Überholverbot bestand. Der Überholende 
wollte, dass die Linksabbiegerin, die an erster Stelle fuhr, mithaf-
tet. Seiner Ansicht nach hatte sie ihrer doppelten Rückschaupflicht 
nicht genügt. Vor Gericht scheiterte er aber mit diesem Vorhaben. 
Da die Linksabbiegerin „in keiner Weise“ mit einem derart rabiaten 
Überholmanöver rechnen habe müssen, sei ihr kein Mitverschul-
den anzulasten, argumentierten die Richter. 
Fahrzeugkolonne darf grundsätzlich überholt werden
Das war im Fall passiert: Eine Fahrzeugkolonne fuhr auf einer Bun-
desstraße mit etwa 80 km/h. Ein BMW-Fahrer, der hinten in der 
Kolonne feststeckte, wollte bei guter Sicht und entgegenkommen-
dem Verkehr überholen. Eine Fahrerin weiter vorne scherte aber 
ebenfalls aus und stieß mit dem BMW zusammen. Dessen Fahrer 
wollte Schadenersatz von der Fahrerin, die seiner Ansicht nach 
den Unfall verursacht habe. Das OLG München sah dies ähnlich: 
Die Fahrerin habe gegen § 5 Abs. 4 StVO verstoßen, also nicht so 
überholt, dass eine Gefährdung anderer ausgeschlossen sei. Aber 
der BMW-Fahrer trage eine Mitschuld von 20 %, die sich aus des-
sen Betriebsgefahr ergebe, also aus dessen schlichter Teilnahme 
am Straßenverkehr mit seinem Auto. Nicht verschuldensrelevant 
sei dagegen, dass er eine Kolonne überholt habe. Das sei grund-
sätzlich erst einmal erlaubt und stelle kein Überholen bei „unklarer 
Verkehrslage“ gemäß § 5 Abs. 3 Nr. 1 StVO dar. „Unklar“ wird die 
Verkehrslage laut Gericht erst, wenn „weitere Umstände“ hinzu-
treten. Zum Beispiel: Fahrzeuge blinken in der Kolonne nach links 
oder werden langsamer. OLG München  
Unklare Verkehrslage durch Reinigungsfahrzeug?
Das war im Fall passiert, den das OLG Düsseldorf zu entschei-
den hatte: Auf der rechten Seite einer Straße fuhr ein städtisches 
Reinigungsfahrzeug mit gelbem Blinklicht. Ein Pkw wollte dieses 
überholen, als der Fahrer des Reinigungsfahrzeugs plötzlich wen-
dete – ohne Blinker und Rückschau. Es kam zur Kollision. Das LG 
Wuppertal erkannte wohl den Verstoß des Reinigungsfahrzeugs 
gegen § 9 StVO, gab dem Überholer eine Mitschuld von 30 %. Er 
habe trotz unklarer Verkehrslage überholt. Außerdem hätte er auf 
Grund des gelben Blinklichts Vorsicht walten lassen müssen und 
darauf vorbereitet sein müssen, dass er vielleicht plötzlich wende. 
Das OLG Düsseldorf sah das anders und kassierte die Entschei-
dung der Vorinstanz. Eine Mitschuld des Überholers sah es nicht, 
da es keine unklare Verkehrslage gemäß § 5 Abs. 3 Nr. 1 StVO 
gegeben habe. Das gelbe Blinklicht ändere daran nichts. Es habe 
keine Warnfunktion dahin gehend, dass sich der Fahrer des Reini-
gungsfahrzeugs verkehrswidrig verhalten werde.    

Überholer verursacht Panikreaktion
Reagiert ein entgegenkommender Fahrer zu früh und leitet ein 
Ausweichmanöver ein, das eigentlich nicht erforderlich war, um 
eine Kollision zu verhindern, muss sich das der Überholende 
dennoch zurechnen lassen, auch wenn es gar nicht zu einem Zu-
sammenstoß kam. Der Überholende haftet deshalb mit, wenn sich 
der Ausweichende bei seinem Manöver verletzt. Im konkreten Fall 
nahm das OLG Schleswig sogar eine Alleinhaftung des Risiko-
überholers an. OLG Schleswig  
Straßenbahn trifft Pkw: wer haftet?
Um links abzubiegen, ist es gemäß § 9 Abs. 1 Satz 3 StVO grund-
sätzlich erlaubt, sich mit dem Pkw auf den Gleisen längs verlaufen-
der Schienen einzuordnen – sofern dadurch keine Straßenbahn 
behindert wird. Kommt es trotzdem zu einem Unfall, weil sich ein 
Auto verbotenerweise auf den Gleisen einer Straßenbahn befin-
det, ist allein der Autofahrer für die Kollision zwischen Straßenbahn 
und Pkw verantwortlich. OLG München   
Fehlende Bremsspur kein Indiz
Ist ein Fahrzeug, das mit ABS ausgestattet ist, an einem Verkehrs-
unfall beteiligt, können aus einer fehlenden Bremsspur keine 
Rückschlüsse auf das Unfallgeschehen gezogen werden. So ist 
daraus weder zu erkennen, ob der Fahrer mit angemessener, maß-
voller Geschwindigkeit fuhr noch ob es keine Vollbremsung gab. 
OLG Naumburg 
Straßenreinigung auch im Alter
Auch eine 95-jährige Frau muss den Weg vor ihrem Grundstück 
bis zur Mitte der Fläche von Abfällen, Laub und Schnee reinigen. 
Sie muss die Reinigung nicht zwingend selbst übernehmen, son-
dern kann jemanden beauftragen. Ein Verweis auf ihr hohes Alter 
half der Frau vor Gericht nicht. VG Berlin  

Das Ziel nicht aus den Augen verlieren Wer schon einmal eine Berg-
tour gemacht hat, weiß um deren Anstrengung. Aber er kennt auch das 
beglückende Gefühl, wenn er endlich den Gipfel erreicht hat. Und mit 

einem wundervollen Blick über das umliegende Bergpanorama belohnt 
wird. Manchmal entspricht unser alltägliches Leben solch einer Bergwan-

derung. Da gibt es bisweilen steile und weite Wege und Durststrecken. 
Vielleicht möchte man dann und wann auf halber Strecke umkehren, weil 

man mit so großen Anstrengungen nicht gerechnet hat, weil man den 
Spaß an der Sache verliert oder fürchtet, das Ziel nicht zu erreichen. Aber 
wer unterwegs gelegentlich die Zähne zusammenbeißt und nicht aufgibt, 

der weiß um das schwindelerregende Gefühl der Freude, wenn man 
dort angekommen ist, wo man hinwollte und den Lohn der Mühe in Form 

seines persönlichen Erfolgs feiern kann.
C. Spilling-Nöker

In diesem Sinne eine schöne Zeit im November und  
kommen Sie gut an!  Ihre Fahrschule Syrau!  

Aus den Ortsteilen

 SPEISEGASTSTÄTTE
Café Syrau - Pilsbar · Pension 
                      Diana Tröger
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

Vorbestellung erwünscht. 03. / 04.11. Kirmes 
mit Wildgerichten, vogtländischen Gerichten und fangfrischem Karpfen

am Sonntag ab 14 Uhr mit Musik!
......................................................................

Ab 11.11. erhalten Sie wieder Martinsgans.
JETZT SCHON IHRE WEIHNACHTSFEIER VORBESTELLEN !!!

Ab November geänderte Öff nungszeiten:
Montag / Dienstag / Mittwoch ab 17 Uhr geöff net, 

Samstag , Sonntag ab 11.30 Uhr geöff net.
Nach Absprache gerne Bestellungen außerhalb der Öff nungszeiten!
Diana Tröger und Team   |   Tel. 03 74 31/8 66 20

Wir 

freuen uns 

auf Sie.

 

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 

 

 

    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00 

 

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - - 
 

 

Gartenbau Großer
Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239

 Verkauf: Nov. - Feb.: Mo – Fr 14.00 – 17.00 Uhr 
  Sa    9.00 –  11.00 Uhr

*  Grünpfl anzen  *  Jungpfl anzen  *  Trauerfl oristik
*  Blühende Topfpfl anzen  *  Floristik für alle Anlässe

*  Weihnachtsbaumkultur  *
›› frisches Gemüse aus eigenem Anbau ‹‹

›› Grabgestecke für Totensonntag ‹‹
›››› Weihnachtsbaum bereits jetzt reservieren ‹‹‹‹

 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)
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Freiwillige Feuerwehr Syrau - 
117 Jahre Feuerlöschwesen in Syrau

Syrau. In der Ortsfeuerwehr Syrau leisten momentan 18 Kamera-
dinnen und Kameraden ihren ehrenamtlichen Dienst, bemerkens-
wert sind 3 Frauen. Besonders stolz sind wir auf unsere Jugend-
feuerwehr, die zuletzt den Rosi Cup gewann. Es sind immer mehr 
als 10 Kinder in der Jugendgruppe. Jeden 2. Mittwoch um 17 Uhr 
ist Jugendfeuerwehr. Jeder ist dazu herzlich willkommen.

Die Ortsfeuerwehr Syrau verfügt auch über umfangreiche Spezi-
altechnik: Tür- und Fensteröffungswerkzeug, Wärmebildkamera, 
Absturzsicherung.

Schlafende Nasen riechen nichts – Rauchmelder retten Leben

Jährlich sterben in Deutschland rund 500 Menschen bei Bränden, 
70 % davon nachts in ihren eigenen 4 Wänden. Gefährlich ist da-
bei nicht das Feuer, sondern der Rauch. 95 % aller Brandtoten 
kommen durch Rauchgase ums Leben.

Nicht nur Fahrlässigkeit, sondern vor allem technische Defekte lö-
sen Brände aus, die ohne vorbeugende Maßnahmen zur Katastro-
phe führen. Vor allem nachts werden Brände zur tödlichen Gefahr, 
denn der Mensch riecht im Schlaf nichts!!! Ein paar Atemzüge rei-
chen und sie schlafen so fest ein, dass sie auch der Notarzt nicht 
mehr wecken kann. Der laute Alarm eines Rauchmelders warnt 
sie im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr und verschafft ihnen 
und ihrer Familie den nötigen Vorsprung um sich in Sicherheit zu 
bringen.

Leider gibt es in Sachsen , im Gegensatz zu vielen anderen Bun-
desländern, keine generelle Pflicht für den Einbau von Rauchmel-
dern. Nur bei Neubauten und Umbauten ist ihr Vermieter in der 
Pflicht!

Handeln sie selber! Ein guter Rauchmelder kostet im Fachhan-
del oder Baumarkt ca. 15 €, hat eine Lebensdauer von 10 Jahren 
und eine Batteriekontrolle. Achten sie beim Kauf auf das TÜV- oder 
VDE-Zeichen. Bringen sie den Melder an der Decke im Schlafzim-
mer und in jedem Kinderzimmer an. Zusätzliche Sicherheit bringt 
noch ein Melder im Flur oder in Einfamilienhäusern im Treppen-
haus. Brandrauch steigt immer nach oben und der Melder schlägt 
Alarm.

Überlegen sie nicht lange, handeln sie! 15 oder 30 € für ihre Ge-
sundheit und ihr Leben und das ihrer Familie und denken sie vor 
allem an ihre Kinder!

Jochen Sennewald
Gemeindewehrleiter FFW Rosenbach
..........................................................................................................

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag

Sonntag, den 18.11.2018, 10:15 Uhr
am Kriegerdenkmal in Syrau

Syrau. Liebe Rosenbacher,
nach dem Gottesdienst in der Syrauer Kirche, möchten wir alle 
Bürger recht herzlich zur Gedenkveranstaltung am Kriegerdenk-
mal einladen.

Wir möchten uns gemeinsam mit unserem Pfarrer Michael Kreßler 
und unserem Bürgermeister Michael Frisch daran erinnern, wie 
schwer der Weg zu Frieden und Gerechtigkeit in der Welt ist und 
wie viele Opfer er kostet.

Euer Dorfclub Syrau e.V.

Siebenlind 1, 08548 Syrau
Mail: dc@dorfclub-syrau.de
..........................................................................................................

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de

Seit 1992 ihr einheimischer Bestatter
preiswert - kompetent - qualifiziert

Tag und Nacht
(03741) 48 004

ACHTUNG! 

- neue Rufnummer -

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Aus den Ortsteilen
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Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ein Morgen vor Lampedusa –  
Szenische Lesung mit Musik

Syrau. In der Welt sind 65 Millionen Menschen auf der Flucht.
Einige leben heute unter uns, aber wir wissen wenig über die Ge-
fahren, denen sie bei der Flucht ausgesetzt waren.
Würden wir verstehen, aus welchen Gründen und mit welchen 
Hoffnungen sie sich auf die Flucht vor Krieg, Diktatur und Armut 
begaben und welche Risiken sie dabei auf sich nahmen, würde 
sich unser Bild von ihnen ändern. Wir würden Menschen hinter 
den Zahlen erkennen.
Am frühen Morgen des 03. Oktober 2013 starben vor der italieni-
schen Insel Lampedusa über 360 Menschen, Flüchtlinge aus ver-
schiedensten Ländern.
Aus Zeugenaussagen und dokumentarischem Material hat der Au-
tor, Antonio Umberto Riccò, einen Text entwickelt, der unterschied-
liche Perspektiven auf das Unglück eröffnet. Flüchtlinge, Einwoh-
ner von Lampedusa, Touristen und Behörden kommen zu Wort. 
Die Musik komponierte eigens für dieses Projekt der italienische 
Musiker Francesco Impastato.
Mila Basson, Freya Eckhardt, Lilli Müller, Amy Schmidt, Laura 
Schumacher, Julian Donat und Leon Grimm der Klassenstufe 7 
der TRIAS Oberschule Elsterberg lesen den schwierigen Text die-
ses Stückes. Sie machen das sehr professionell, fast wie richtige 
Schauspieler. Deshalb übernahm der gebürtige Plauener Schau-
spieler Kai Schumann spontan die Schirmherrschaft für dieses 
Projekt und schickte eine sehr persönliche Grußbotschaft. Die 
Proben wurden von unserem Kooperationspartner Theater Plau-
en begleitet. Das Projekt wurde vom Plauener Verein colorido e.V. 
unterstützt.
Es ist wirklich eine großartige Leistung unserer Schülerinnen und 
Schüler. Auch der wichtige Einsatz der Technik muss hier lobens-
wert erwähnt werden. Die Schüler Johannes Schmidt und Max 
Kuhfeld meisterten diese Aufgabe hervorragend.
Insgesamt fanden bisher fünf Veranstaltungen statt, eine zu den 
Theatertagen der Jugend in Plauen, zwei in der Aula des Schul-
zentrums Elsterberg und zwei in der Galerie des Malzhauses in 
Plauen. Wir spielten vor vollen Häusern.
Wir haben uns mit einem Stück „auf die Bretter, die die Welt be-
deuten“ gewagt und es ist uns gelungen.
Im Anschluss an die Szenische Lesung findet immer ein Gespräch 
mit den Zuschauern statt. Die Gespräche moderiert der Vorsitzen-
de des Fördervereins des Theaters Plauen, Friedrich Reichel. 
Aufgrund der großen Nachfrage nach weiteren Aufführungen der 
Szenischen Lesung „Ein Morgen vor Lampedusa“ haben wir uns 
entschlossen, das Stück zwei weitere Male aufzuführen, einmal in 
der St. Anna Kirche in Syrau/Gemeinde Rosenbach und einmal 
auf der Studiobühne der Vogtlandhalle Greiz.
Wir wünschen uns auch für diese Vorstellungen viele weitere  
interessierte Zuschauer.

Der Eintritt ist kostenfrei. Die Spenden aus den Veranstaltungen 
gehen zugunsten der Plauener Tafel, die sich aktiv um geflüchtete 
Menschen bemüht und mit ihnen gemeinsam arbeitet.

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

WIR SUCHEN MITARBEITER
AB SOFORT ZUR VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM.

 Ihr Landschaftsgärtner

danIeL Morgner

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

FACHBETRIEB FÜR GARTENBAU
UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

Aus den Ortsteilen

Fliesen & Naturstein

KARL SCHMIDT
Bau- und Fliesenlegermeister
Schneckengrüner Str. 13 | 08548 Syrau | www.fliesenschmidt-syrau.de

Lust auf Veränderung im Baugewerbe? 
Suchen Fliesenleger/Maurer(in) 
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen neuen Mitarbeiter. 
Unsere Firma besteht seit 28 Jahren und arbeitet überwiegend regional für 
private, gewerbliche und öff entliche Au� raggeber.
Auslösung und VMA bei Auswärtsbaustellen sind selbstverständlich. Über 
die Entlohnung sollten wir uns in einem persönlichen Gespräch unterhalten, 
Mindestlohn Ost und West sind jedoch garan� ert.
Sie sind Fliesenleger und/oder Maurer, Estrichleger und wollen sich verändern?
Wir würden  uns freuen, Sie kennenzulernen.

Rufen Sie an unter 037431-3317 oder 0173-93 56 081.
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Der Sommer senkt sei Haupt hernieder,
denn bald regier´n die Narren wieder!

Mühltroff. Liebe Leser, 
so, oder so ähnlich könnte das Motto für uns in diesen Tagen lau-
ten, denn die Vorbereitungen für die 47. Saison der MCG Blau- 
Weiß e. V. laufen bereits auf vollen Touren. Unsere Tanzformationen 
trainieren schon geraume Zeit ganz fleißig und auch der Elferrat 
brütet über den Programmideen für die neue Saison, die von uns 
mit Spannung und Vorfreude erwartet wird. Natürlich werden wir 
wieder alle Hebel in Bewegung setzen, um unseren Gästen ein 
unterhaltsames Programm zu bieten und beim anschließenden 
Faschingstanz ordentlich den „Bär“ steppen zu lassen.
Traditioneller Auftakt ist, wie fast immer, etwas vor dem offiziellen 
Beginn der 5. Jahreszeit, nämlich am

10.11.2018, 20.02 Uhr im Bürgerhaus Mühltroff,
mit DJ „Party Wolf“

Es erwartet unsere Gäste ein buntes Programm mit den Highlights 
der letzten Saison sowie den Einen oder Anderen Punkt, speziell 
für diesen Abend einstudiert. Natürlich hat auch die Geheimnis-
krämerei betreffend des Mottos der 47. Saison ein Ende und wird 
gebührend präsentiert werden. Auch der Elferrat hat noch eine 
kleine Überraschung parat. Leider darf ich an dieser Stelle noch 
nichts darüber verlauten lassen, denn sonst wäre es ja keine Über-
raschung mehr. Das Beste ist also, ihr kommt vorbei und seht es 
euch an.
Besonders freuen wir uns, dass unsere Garde und die Pepper Girls 
Verstärkung aus den eigenen Reihen erhalten und auch die Tanz-
mäuse Zuwachs bekommen haben. Hier zeigt sich wieder einmal, 
wie wichtig die Nachwuchsarbeit im Verein ist und wir hoffen, dass 
diese Entwicklung möglichst lange so weiter geht.

Foto: Jule Wyrobczyk

Soweit mal das Neueste von eurer MCG Blau Weiß. Ich hoffe, ich 
habe euch etwas neugierig gemacht und darf euch recht zahlreich 
zur Eröffnung begrüßen. Und für alle, die schon mal im Voraus 
planen wollen, hier unsere Termine für die kommende Saison im 
Jahr 2019:

16.02.2019	 Galaabend
17.02.2019	 Vereinsnachmittag
23.02.2019	 Jugendfasching
24.02.2019	 Kinderfasching

Es grüßt euch ganz herzlich,
mit einem dreifachen „Wisenta Ahoi“,
euer Helko
..........................................................................................................
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Einladung zum infomarkt
50Hertz informiert zum SuedOstLink
Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung zwischen 
Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird von Wolmirstedt bei Magdeburg 
bis zum Kraftwerksstandort Isar bei Landshut verlaufen. 

Mit einem Infomarkt möchte Ihnen der Übertragungsnetzbetreiber 
50Hertz den aktuellen Projektstand vorstellen. Drei Stunden lang 
sind Fachleute an Themenständen vor Ort und beantworten Ihre 
Fragen zu Planungsstand oder Technik. Außerdem erfahren Sie, wie  
Sie sich in das weitere Planungsverfahren einbringen können:

in Pausa im Bürgerhaus „Alte Turnhalle“, 
am Dienstag, 4. Dezember 2018, von 16 bis 19 Uhr,
Birkenstraße 6a, 07952 Pausa-Mühltroff.

Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Informationen finden Sie
unter 50hertz.com/SuedOstLink

INFOMARKT ZUM SUEDOSTLINK
50Hertz informiert zum Planungsstand

Die weitere Planung der Gleichstromverbindung SuedOstLink 
steht im kommenden Dezember im Mittelpunkt von vier In-
fomärkten in Thüringen und Sachsen. 
Berlin. Mit vier öffentlichen Infomärkten in Eisenberg, Pausa, 
Schleiz und Weida erläutert Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz 
den aktuellen Planungsstand zur Gleichstromverbindung Su-
edOstLink. Während der Termine können sich Bürgerinnen und 
Bürger über die Ergebnisse der Untersuchungen informieren, die 
die Bundesnetzagentur Ende vergangenen Jahres zur vertieften 
Prüfung aufgegeben hatte.
Den aktuellen Stand zum SuedOstLink zeigt ein Infomarkt 

am Dienstag, 4. Dezember 2018, von 16 bis 19 Uhr
im Bürgerhaus „Alte Turnhalle“ in Pausa,
Birkenstraße 6a, 07952 Pausa-Mühltroff.

Während der Infomärkte stellt das SuedOstLink-Team die ergän-
zenden Untersuchungen zur Bundesfachplanung für den Ab-
schnitt B vor. Dieser reicht vom Raum Eisenberg bis zum Raum 
Hof. Wichtiger Teil der Untersuchungen ist die erneute Ermittlung 
des aus Sicht von 50Hertz günstigsten Korridorverlaufs. Die Un-
terlagen für den nördlich anschließenden Abschnitt A sind weiter 
in Arbeit.
Derzeit befindet sich der SuedOstLink in der Bundesfachplanung. 
Ziel dieses Verfahrensschritts ist die Festlegung eines 1.000 Me-
ter breiten Trassenkorridors. Bestätigt die Bundesnetzagentur die 
Vollständigkeit, folgt die formelle Auslegung der Bundesfachpla-
nungsunterlagen durch die Behörde. Erst in einem zweiten, an-
schließenden Verfahrensschritt, der Planfeststellung, geht es um 
die Verortung der genauen Leitungstrasse innerhalb des Korridors. 
Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung zwi-
schen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird vom Raum Wol-
mirstedt bei Magdeburg in Sachsen-Anhalt bis zum Kraftwerks
standort Isar bei Landshut in Bayern verlaufen. Vorhabenträger 
für den nördlichen Teil des Projekts ist 50Hertz. Den südlichen, 
bayerischen Teil verantwortet Netzbetreiber TenneT. 

• ebenerdig
• Gebäudefl äche: ca. 200 qm
• Straßenanbindung für LKW-Anlieferung notwendig
• auch sanierungsbedürftig
• im Gewerbe- oder Mischgebiet (für Produktion)
oder auch 
• bebaubares Grundstück 1.000-2.000 qm 

Kontakt: bitte schriftliche Angebote mit Bildern an den Verlag des Rosenbacher Anzeigers:

Printhouse Colour Concept, Syrauer Str. 5, 08525 Plauen-Kauschwitz, 
HG@pcc.gmbH, Tel. 0 37 41 / 59 88 38, Fax 59 88 37

Gewerbeimmobilie 
in Rosenbach und Umkreis (10-15 km) 

                 zum KAUF gesucht
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Tagespfl ege Salus und Salus mobil sind für Sie da!
Sie wohnen in Ihrer eigenen Wohnung und das soll trotz P� ege- oder Betreuungsbedarf auch so bleiben? 
Dann wenden Sie sich an unseren ambulanten P� egedienst Salus Mobil – P� ege und Beratung daheim. Wir 
sind für Sie da und unterstützen Sie. Neben medizinischen Behandlungen und P� egetätigkeiten bieten wir 
auch verschiedene Betreuungs- und Unterstützungsleistungen (Einkaufen, Hauswirtschaft, etc.) an, die Ih-
nen das Leben in Ihrer Wohnung erleichtern. 

Kennen Sie schon unsere Tagesp� ege?
Die SBW Vogtlandkreis gGmbH hat Ihnen noch mehr zu bieten: 
Vereinbaren Sie doch einmal einen Schnuppertag in unserer Ta-
gesp� ege im Seniorenzentrum Salus und überzeugen Sie sich 
selbst! In der Tagesp� ege werden Sie tagsüber von Montag bis 
Freitag betreut und versorgt. Sie werden von uns zuhause abge-
holt und am Nachmittag wieder nach Hause gebracht. Unsere 
Küche kocht für Sie täglich frisch. Außerdem kommen Sie mit 
anderen Gästen in Kontakt und erleben Abwechslung im Alltag.

Und wer � nanziert das alles? Ihre P� egekasse kümmert sich um die Finanzierung unserer Leistungen. Das 
Beste dabei ist, dass Sie für P� ege und Betreuung daheim und den Besuch einer Tagesp� ege jeweils ein 
eigenes Budget erhalten! Das heißt, Sie können beide Leistungen in Anspruch nehmen, ohne dass Sie sich 
entscheiden müssen. Sie kommen lediglich für die Investitionskosten bzw. die Kosten für Unterkunft und 
Verp� egung in der Tagesp� ege auf.

Folgende Beträge stehen Ihnen monatlich von Ihrer P� egekasse zur Verfügung:

P� e-
ge-

grad

Budget für ambulante 
P� ege 

(P� egesachleistung)

1
Anspruch nur über 
Entlastungsbetrag 

125,00 €

2 689,00 €

3 1.298,00 €

4 1.612,00 €

5 1.995,00 €

P� e-
ge-

grad

Budget für 
Tagesp� ege

Wie oft können Sie 
mit diesem Budget 
unsere Tagesp� ege 

besuchen:

Eigenanteil in unserer 
Tagesp� ege pro Tag*

1
Anspruch nur über 
Entlastungsbetrag 

125,00 €
4x je Monat 16,44 €

2 689,00 € 19x je Monat 16,44 €

3 1.298,00 € Ganzer Monat 16,44 €

4 1.612,00 € Ganzer Monat 16,44 €

5 1.995,00 € Ganzer Monat 16,44 €

*Eigenanteil = Kosten für Unterkunft, Verp� egung, Investitionskosten

P� egedienst Salus mobil

Janka Trapp
P� egedienstleiterin 
Salus mobil

Telefon: 03741– 404 733 4

Tagesp� ege im Seniorenzentrum Salus

Yvonne Geigenmüller
P� egedienstleiterin 
Tagesp� ege

Telefon: 03741 – 583 309

Tagesp� ege im Seniorenzentrum Salus in der Robert-Koch-Str. 1, 08547 Jößnitz
P� egedienst Salus mobil in der Robert-Koch-Str. 1a, 08547 Jößnitz

SOZIALES

- Anzeige -
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03.11.
09.00-12.00 Uhr

Baby- und Kindersachenbasar in der Mehr-
zweckhalle Reuth

03.11. 
09.00-11.45 Uhr

FrauenfrühstücksTreffen 
Referat: Schwester Margarete Kuhs 
Thema: „Fröhlich den Alltag meistern“ , Saal der 
Agrargenossenschaft Unterreichenau

03.11. Kirmestanz in Drochaus, Saal

03.11. 
17.00 Uhr

Konzert mit "Orange Voices" in der 
Kirche Leubnitz

03.11. 
19.00 Uhr

Kirmestanz im "Grünen Baum" Leubnitz

03.11. 
20.00 Uhr

Kirmestanz in Grobau, ehemaliger Gasthof

04.11. 
10.00 Uhr

Kirchweihfest in der Kirche Syrau

04.11.
10.00 Uhr

Kirchweihfest in der Kirche Leubnitz

04.11. Kirchweihfest in der Kreuzkirche Ebersgrün 
und in der Wehrkirche Thierbach

04.11. 
19.30 Uhr

Premiere Verkündigungsspiel, 
St.-Michaeliskirche Pausa

09.11. 
20.00 Uhr

Heimatabend in der Mehrzweckhalle Reuth

10.11. 
09.00-13.00 Uhr

Markttag in Unterreichenau, 
Gelände der Agrargenossenschaft

10.11. 
20.02 Uhr

Auftaktparty, Eröffnung der 47. Faschingssaison 
der MCG, Disco mit Steffen Wolf, Schützenhaus 
Mühltroff

10.11. Kirmestanz in der Mehrzweckhalle Reuth

10./11.11. Kleintierschau im Vereinsheim "Alte Schäferei" 
in Weischlitz Richt. Schwand

11.11. 
10.00 Uhr

Kirchweihfest in der Kirche Rodau

11.11. 
11.11 Uhr

Schlüsselübergabe Rathaus Pausa – 
Beginn der 33. Faschingssaison

11.11. Kirchweihfest in der Kirche Ranspach und 
in der Kirche Langenbach

11.11. 
17.00 Uhr

Martinsfest in den Kirchen Syrau und Rodau

11.11. 
17.00 Uhr

Martinstag - Andacht mit anschl. Martinsumzug 
zum Altenpflegeheim Pausa, St.-Michaeliskirche

14.11. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderung nach 
Arnsgrün mit Einkehr, Start Pausa am Markt

15.11. 
19.00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulung in Grobau, 
ehemaliger Gasthof

17.11. 
14.00-14.30 Uhr

Vernissage - 3 x Andiel im Kreuzgewölbe 
Schloss Leubnitz

17.11. 
15.00-17.00 Uhr

Lesung mit Dr. J. Pönnighaus, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

18.11. Gedenkveranstaltung Volkstrauertag in Syrau, 
Kirche/Kriegerdenkmal Syrau

Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein: 

18.11. Kirchweihfest in der Schlosskirche Mühltroff

18.11. 
11.00 Uhr

Volkstrauertag in Rodau, am Denkmal

20.11. 
18.00 Uhr

Basteln im Bürgerhaus Fröbersgrün

24./25.11. 
Sa. 09-17 Uhr 
So. 09-15 Uhr

Ortsschau Rassekaninchen Pausa, Markthalle 
Agrargenossenschaft Unterreichenau

24.11. 
13.00-18.00 Uhr

Mühlenadvent an der Windmühle Syrau

24.11. 
20.00 Uhr

Stellen des Weihnachtsbaumes in Kürbitz, 
Kirchplatz

28.11. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung, Start Pausa am Markt 
mit Pkw

28.11. 
19.30 Uhr

Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des 
ADAC, Gasthaus "Grünes Tal" Pausa

30.11. 
19.30 Uhr

BENZINGESPRÄCHE - Stammtisch des MSC 
Globus Pausa e.V. im ADAC, Restaurant "Am 
Freibad"

01.12. 
20.00 Uhr

Kirmestanz in der Vereinsturnhalle Weischlitz

01./02., 
08./09.12. 
10.00-12.00 u. 
13.00-18.00 Uhr

18. Modellbahnausstellung im Saal und 
Sitzungszimmer Rathaus Pausa

01.12.
17.00 Uhr

Baumaufstellen im Park Mehltheuer

01.-16.12.
25./26.12. 
WE, Sa/So 
14.00-17.30 Uhr

Weihnachtsausstellung im Pausaer Heimateck

01. u. 02.12. 
siehe Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn zu den Weih-
nachtsmärkten in Schleiz und Schloss Burgk

01.12.
10.00 Uhr

Backen mit Kindern im Bürgerhaus Fröbersgrün

01.12. 
13.30 Uhr

Weihnachtsmarkt am Burgstein

01.12. 
14.00 Uhr

Adventsmarkt gemeinsam mit dem  
Ortschaftsrat,  
Dorfgemeinschaftshaus/Lunapark Ebersgrün

01.12. 
14.30 Uhr

Lichtl'fest im Gasthaus "Zur guten Quelle" 
Langenbach

01.12.
17.00 Uhr

Weihnachtstanzgala mit KESS, 
Bürgerhaus "Alte Turnhalle" Pausa

02.12.
14.00 Uhr

1. Grobauer Adventstreffen rund um  
den Gasthof

02.12.
10.00 Uhr

Kirmes - 391. Kirchweihfest in Kürbitz, 
Salvatorkirche

02.12.
15.00 Uhr

Dorfweihnachtsfeier in Fröbersgrün, 
Bürgerhaus

02.12.
17.00 Uhr

Adventsmusik im Kerzenschein in der 
Kirche Syrau

02.12.
17.00 Uhr

Adventsmusik mit allen kirchen- 
musikalischen Kreisen in der 
St.-Michaeliskirche Pausa
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Nach dem Wandertag ist  
vor dem Wandertag

Auch wenn der Herbst jetzt wirklich Einzug gehalten hat, 
werfen wir noch einmal einen Blick zurück zum 15. West-

vogtländischen Wandertag am 06.10. 2018.
Bei schönstem Sommerwetter begaben sich 250 Wanderer auf die 
drei Strecken des wiederbelebten Mühltroffer Rundweges.
Zeitversetzt starteten Wanderer aus dem gesamten sächsischen 
und thüringischen Vogtland, Limbach – Oberfrohna und sogar aus 
Berlin. Auch 14 Kinder waren dabei. 
Es ist immer wieder schön zu erleben, wie die Freude am Wan-
dern in unserer schönen Heimat sich immer weiter verbreitet. Sehr 
viele der „alten Hasen“ bestätigten, noch nie in diesem Zipfel des 
Vogtlandes gewesen zu sein. Damit hat sich ein weiterer Zweck 
unseres Wandertages erfüllt. Auch wir haben davon profitiert, da 
unsere Wanderwegsbeschilderung mit fremden Augen betrachtet, 
noch die eine oder andere Lücke aufweist. Die können wir bis zur 
nächsten Wandersaison schließen.

Foto: Heike Löffler / FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Ein Novum in diesem Jahr war die kleine aber feine Präsentation 
unserer Partner im Umweltbildungsnetzwerk des Vogtlandes. Ne-
ben der Hüpfburg fanden die erfolgreichen Wanderer Stände des 
NUZ Oberlauterbach, des Gläsernen Bauernhofes Siebenbrunn 
und des Pfaffengutes Plauen.
Bedanken möchten wir uns:
-	 bei allen Helfern des Mühltroffer SV und des Fremdenverkehrs-

vereins, 
-	 beim Mühltroffer Heimat- und Wanderverein für die Initiative zur 

Wiederbelebung des vor 25 Jahren entstandenen Wanderwe-
ges,

-	 bei der Stadt Pausa - Mühltroff für die unkomplizierte Bearbei-
tung diverser Anfragen zu Wegenutzung, Gemaanmeldung 
usw.,

-	 beim Geoportal des Vogtlandkreises für die Eintragung des 
Streckenverlaufes im Internet und die Skizzen für die Startkarte,

-	 bei der Bäckerei Mühltroff und der Fleischerei Conny Dorsch für 
das Sponsoring von Brot und Speckfett.

Foto: Jochen Pohlink

Zum Nachdenken – Der Himmel
Ein Mann, der nicht so recht wusste, wie es wohl 
sein würde mit der Auferstehung, bat Gott, ihn das 
begreifen zu lehren. Gott hatte Verständnis für ihn 
und sagte ihm: 
„Du darfst das mit dem Himmel schon einmal hier 
auf der Erde ausprobieren. Erkläre einfach jedes 
Stückchen Erde, auf dem Menschen sind, mit denen 
du zusammen sein möchtest, zum Himmel!“ 
Der Mann dachte, das müsse eigentlich ganz nett 
werden.
Gerade da kam ihm ein Nachbar in den Weg, und 
als er ihn sah, fand er, das sei ein derart unaussteh-
licher Kerl, mit dem wolle er ganz bestimmt nicht 
zusammen im Himmel sein. Als er durch die Stra-
ßen ging, ärgerte ihn der Lärm der Kinder. Von lau-
ten Kindern sollte der Himmel jedenfalls frei sein. 
Nun begann er zu träumen von fernen Ländern und 
fühlte sich schon fast im Paradies. Dummerweise 
fiel gerade jetzt sein Blick auf ein Plakat: Die „Dritte 
Welt“ braucht Deine Hilfe! – Helfen würde er, wenn 
er den Himmel erst einmal ausprobiert hatte, nicht 
jetzt. Not gehört sowieso nicht in den Himmel. Wäh-
rend er sein zerstörtes Fernweh beklagte, stieß er 
fast mit einem Mann zusammen, dem man ansah, 
dass er Gastarbeiter war. Die sollten schon in den 
Himmel, aber doch bitte in eine andere Abteilung.
Nun, wenigstens seine Frau und seine Freunde wür-
de er mit in den Himmel nehmen. 
Doch recht besehen, war er sich auch da gar nicht 
mehr so sicher!
Als er schließlich überschlug, was ihm an Himmel 
geblieben war, sah er, dass es nicht mehr war als 
der Quadratmeter Boden, auf dem er gerade fest-
saß. Und er merkte mit Entsetzen, dass das die Höl-
le war.
Da stand er auf, sagte seiner Frau ein gutes Wort 
und rief einen Kollegen an, der schon lange wartete, 
dass er sich um ihn kümmerte. Und als er aufstand, 
spürte er, dass Auferstehung etwas sehr Schönes 
sein müsse.

Mit herzlichen Segenswünschen  
grüßt Sie Pfr. Michael Kreßler

Für 2019 haben wir uns vorgenommen, den Wandertag am 
12.10.2019 rund um Krebes stattfinden zu lassen. Es jährt sich 
der Fall der Mauer zum 30. Mal. Eine Wanderung im ehemaligen 
Grenzgebiet bietet immer noch viele Möglichkeiten zur Entde-
ckung. Wir freuen uns schon jetzt auf viele neugierige Wanderer!!!

Bei dieser Gelegenheit möchte ich alle Vereinsvorstände bitten, 
die Planungen für 2019 an die Verwaltungen zu senden, damit wir 
den Veranstaltungskalender für 2019 erstellen können. Es wird 
auch wieder Vereinsstammtische in Rosenbach/ Vogtl. und Pausa 
- Mühltroff bzw. den Kultur- und Touristikerstammtisch in Weischlitz 
geben, um die Neuigkeiten zu besprechen.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

..........................................................................................................
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Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

04.11.2018 
Sonntag

10.00 Uhr
Kirchweih

10.00 Uhr
Kirchweih

09.00 Uhr
Kirchweih

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

11.11.2018 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.00 Uhr 
Kirchweih

17.00 Uhr 
Martinsfest

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

18.11.2018 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Volkstrauertag

14.00 Uhr
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

21.11.2018 
Mittwoch

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

25.11.2018 
Ewigkeits-
sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

02.12.2018 
Sonntag

10.00 Uhr Famili-
engottesdienst

17.00 Uhr  
Adventsmusik

09.00 Uhr 
Gottesdienst

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 	 08.11.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Schneckengrün: 
Donnerstag, 	 08.11.	 14.00 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Oberpirk: Donnerstag,	 08.11.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Drochaus: Mittwoch, 	 07.11.	 19.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau:		  Mittwoch,	 07.11.	 15.00 Uhr	 Pfarrer Kreßler
Tobertitz:		 Donnerstag,	15.11.	 14.30 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Bibel-Gesprächskreis (Frauen)	 im Pfarrhaus Rodau 
		  Mittwoch,	 07.11. | 21.11.	 19.30 Uhr
Bibelstunde Schönberg:	 Dienstag, 27.11.	 19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg:	Mittwoch, 14.11.	 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis: 1. Montag im Monat 	 19.00 Uhr
Teenkreis ab 7. Klasse:	 donnerstags	 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:	
Mittwoch, 14.11.	 14.00 Uhr	 Pfarrer Zaumseil
Seniorenkreis: Mittwoch, 28.11.	 14.00 Uhr	
Syrau: Freitag, 02.11.	 18.00 Uhr	 Gospelchor
Syrau: Samstag, 03.11.	 12.00 Uhr	 Gospelchor
Syrau: Freitag, 23.11.	 18.00 Uhr	 Gospelchor
Syrau: Samstag, 24.11.	 10.00 Uhr	 Gospelchor
Syrau:	 Samstag, 03.11.	 17.00 Uhr	 Konzert in der 
			   St.-Marien-Kirche Leubnitz

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Dienstag,	 06.11.	 14.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor		  montags	 17.30 Uhr	 Pfarrhaus
Kurrende		  dienstags	 15.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz  	 dienstags  	 19.30 Uhr	 Schule 
					    Kauschwitz
Kirchenchor Syrau		  mittwochs	 20.00 Uhr	 Pfarrhaus
Miniclub		  donnerstags	 09.30 Uhr	 Pfarrhaus
Junge Gemeinde		  dienstags	 18.30 Uhr	 Billardboden
(im Wechsel mit Mehltheuer)

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Junge Gemeinde		  dienstags  	 18.30 Uhr	 Kapelle
Kirchenchor Leubnitz		  dienstags  	 19.30 Uhr	 Pfarrhaus
LKG Mehltheuer		  mittwochs	 17.15 Uhr	 Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg	
Kurrende	   	dienstags  	 17.00 Uhr	 Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau		  freitags 	 18.30 Uhr 	 Pfarrhaus

Martinstag in Rodau und Syrau:
11.11. | 17 Uhr | Treffpunkt jeweils in der Kirche

Schülerinnen und Schüler der  
Trias Oberschule Elsterberg laden ein:
„EIN MORGEN VOR LAMPEDUSA“ - Szenische Lesung mit Musik
Donnerstag, 15.11.2018 | 19 Uhr | St.-Anna-Kirche Syrau

Jungschar im Pfarrhaus Leubnitz: 
17.11. | 10 - 11.30 Uhr

Männerabend mit Roland Brückner  
„Reise ins südliche Afrika“
29.11. | 19.30 Uhr | Kapelle Mehltheuer
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Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00–12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 08.00–12.00 Uhr
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag 	 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 	 07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch 	 07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie am Wochenende
Akute Notfälle: Tel. 112

Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 	 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung 	 037431 86029 oder 86200

Termine Fahrbibliothek/Bücherei
Die, 27. November  	OT Mehltheuer	 08.15 – 12.30 Uhr
	 OT Schönberg	 13.30 – 14.15 Uhr
	 OT Leubnitz	 15.00 – 16.00 Uhr
Bücherei OT Oberpirk	 montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9	 *auch Verkauf von Müllmarken*
Bücherei OT Syrau	 mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Fernseh-Sammler
Inhaber Ulrich Sammler

 Bernsgrüner Straße 1
08539 Mehltheuer 

tel.:  (037431) 36 82
mobil: (0160) 95686897 tvsammler@gmx.de

Reparatur & Verkauf 
- Meisterbetrieb -

HAUSHALTS-
GERÄTE

VERKAUF
REPARARTUR

08548 Fröbersgrün
Tel./Fax: 037431/86873 • E-Mail: mossner@landgasthof-syrau.de

 www.landgasthof-syrau.de

Am 11. November: Buß- und Bettag 
geöffnet - Vorbestellung erwünscht.

An den Adventssonntagen von 11-15 Uhr geöffnet.

Trotz 

Baustelle 

erreichbar!

- täglich ab 11 Uhr geöffnet - Mittwoch Ruhetag -
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Containerstandplätze in der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus:	 Am Dorfteich
Fröbersgrün:	 Pappelweg
Leubnitz:	 Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer:	 Friedensstraße (Schule)
Syrau:	 Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk:	 Am FFW-Haus

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon: 	 03 74 31	 86 9 - 0
Telefax: 	 03 74 31	 869 - 29
E-Mail: 	 post@rosenbach.de
Internet: 	 http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Gesonderte Öffnungszeiten  
zusätzlich für die Anzeige von Sterbefällen:
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten auch nach telefonischer  
Vereinbarung!

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Telefon: 0 37431 86910
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten einen 
Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

...............................................................................................................

Tourenplan Abfallentsorgung

„Restmüll-Tonne“

Termine:	 14. / 28. November 2018	 Tour: 3
für	 Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, 
	 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer, 
	 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Termine:	 15. / 29. November 2018	 Tour: 4
für	 Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

„Gelbe Säcke“

Termine:	 07. / 22. November 2018	 Tour 8
für	 Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
	 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine:	 05. / 19. November 2018	 Tour 6
für	 Demeusel, Schönberg

Termine:	 08. / 23. November 2018	 Tour 9
für	 Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
	 Schneckengrün, Siebenhitz

„Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)

Termine:	 07. / 22. November 2018	 Tour 8
für	 alle Ortsteile

...............................................................................................................

www.rosenbach.de

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. November bis 15. Dezember 2018

Die 2. Auflage ist erhältlich bei 

Sonja Schaarschmidt - Praxis für Geistiges Heilen in Drochaus - 

Tel: 037431 4192 oder beim Verlag PCC, Inh. H. Grimm in Kauschwitz, 

Syrauer Straße 5 - Tel: 03741 598838; E-Mail: print@pccweb.de

Sonja Gisela FranzEine spirituelle Reise durch das mystische Land Bosnien zu verschiedenen spektakulären Bauwerken und Kraftplätzen, von denen 
die Menschheit kaum Kenntnis hat.
Mit beeindruckenden Erlebnissen in der äußeren und inneren Welt eines Menschen, die weit über unser Vorstellungsvermögen hinausgehen, 

vermittelt die Autorin das Eintauchen in 
spirituelle Bereiche, die vielen Menschen 

noch verwehrt sind. Begegnungen mit fremden Wesen und Reisen in die Vergangenheit paaren sich mit Gefühlseindrücken in der Gegenwart, 
die den Lesern und den Leserinnen das 
Arbeiten mit der geistigen Welt näher 

bringen und sie wieder in die Mitte ihres Herzens führen.

So
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Schaarschmidt_Bewusstseinskraft_Umschlag.indd   Alle Seiten

04.10.17   10:41

Eine sprituelle Reise ... 

... durch das mystische Land Bosnien 

zu verschiedenen spektakulären Bau-

werken und Kraftplätzen, von denen 

die Menschheit kaum Kenntnis hat - 

mit beeindruckenden Erlebnissen in 

der äußeren und inneren Welt eines 

Menschen, die weit über unser Vor-

stellungsvermögen hinausgehen - Be-

gegnungen mit fremden Wesen und 

Reisen in die Vergangenheit paaren 

sich mit Gefühlseindrücken in der 

Gegenwart.

---------------------------------

Sonja Gisela Franz

„Bewusstseinskraft im 
Land der verborgenen Welten“

18,90 ¤
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Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. November bis 15. Dezember 2018

Die nächste Ausgabe des „Rosenbacher Anzeiger“ 
erscheint am Samstag, den 01. Dezember 2018.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Montag,  

der 19. November 2018. 
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  

für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  
nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN werden vom Verlag unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38
oder per E-Mail: print@pccweb.de entgegengenommen.

ANZEIGENannahmeschluss: eine Woche vor Erscheinung

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
17.11. zum 80. Geburtstag	 Frau Michaelis, Johanna
15.12. zum 70. Geburtstag	 Frau Zöphel, Gerlinde

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
12.12. zum 75. Geburtstag	 Frau Ottiger, Brunhild

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
24.11. zum 70. Geburtstag	 Frau Gunold, Monika

Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz 
26.11. zum 75. Geburtstag	 Frau Brüsch, Regina

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
18.11. zum 70. Geburtstag	 Frau Michaelis, Erika

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
25.11. zum 70. Geburtstag	 Herr Ehrhardt, Siegfried

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
17.11. zum 80. Geburtstag	 Herr Rank, Rudolf
17.11. zum 75. Geburtstag	 Herr Scherf, Lothar
18.11. zum 75. Geburtstag	 Frau Scherf, Lieselotte
04.12. zum 70. Geburtstag	 Frau Schneider, Gabriele
08.12. zum 80. Geburtstag	 Frau Schüler, Liane
08.12. zum 75. Geburtstag	 Frau Steiner, Brigitte
11.12. zum 75. Geburtstag	 Frau Falk, Heidemarie

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

RENOVIEREN & EINRICHTEN
Siegbert Bäse  ∙  Erlichtweg 5 

08539 Leubnitz  ∙  Tel. 0171/3472485

Neue Zimmerspanndecken
in nur einem Tag schnell und sauber
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

REISEBUERO-KOCZY.de • 3x im Vogtland
Thomas Cook

Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz/ V.
Tel.: 037421-23314
Fax:  037421-22630

koczy-reisen(at)t-online(.)de

Thomas Cook
Äußere-Reichenbacher-Str. 64
08529 Plauen/ ELSTER PARK

Tel.: 03741-4060762
Fax:  03741-4060763

koczy-reisen-elsterpark(at)t-online(.)de

Am Dittrichplatz
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430
Fax: 03741-27431

koczy-reisen-plauen(at)t-online(.)de
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Unsere Busreisen
 Böhmischer Advent

30.11. - 02.12. 3 Tage ab 199,00 €
 Bayerns schönste Weihnachtsmärkte

30.11. - 02.12. 3 Tage  ab 255,00 €
 Berchtesgaden und Salzburg

07.-09.12. 3 Tage ab 249,00 €
 Adventsstimmung von Baden bis Elsass

07.12. - 09.12. 3 Tage  ab 199,00 €
 Berlin Friedrichstadt-Palast

15.12. - 16.12. 2 Tage ab 219,00 €
 Romantische Weihnachten rund um 

   den Wilden Kaiser
22.12. - 26.12.  5 Tage ab 489,00 €

 Himmlische Weihnacht in Windischgarsten
23.12. - 28.12. 6 Tage  ab 579,00 €

 Silvester im Herzen von Wien
29.12. - 01.01. 4 Tage ab 499,00 €

 Silvester in Nordfriesland
29.12. - 02.01. 5 Tage  ab 599,00 €

 Trentino
29.12. - 02.01. 5 Tage  ab 629,00 €

 Silvestergala auf der Donau
30.12. - 01.01. 3 Tage  ab 439,00 €

 Silvesterparty in Grünbach
31.12. Tagesfahrt ab 99,00 €

 Silvester in Dresden
31.12. Tagesfahrt ab 44,00 €
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 Biathlon in Ruhpolding 18.01. - 19.01.2019 2 Tage ab 199,00 €
 Berlin - „Grünen Woche“ 21.01. - 22.01.2019 2 Tage ab 99,00 €
 Berlin - „Grünen Woche“ 22.01./24.01.2019 Tagesfahrt ab 42,00 €
 Berlin - „Grüne Woche“ 27.01.2019 Tagesfahrt ab 40,00 €

Die größte Insel der Kanaren ist abwechslungsreich, beeindruckend und 
voller Kontraste. Grandiose Strände und eine imposante Bergwelt bieten 
viele interessante Ausflugsmöglichkeiten.

Unser Leistungspaket:
*Transfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
*12 Übernachtungen im 5* Htl. ,,Sandos San Blas Nature Resort“ direkte 
  Strandlage, *Liegen, Badetücher und Schirme am Pool inklusive
*Alles inklusive: nichtalkoholische & alkoholische 
 Getränke von 08:00 - 23:00 Uhr
*kostenfreies Wlan im gesamten Hotel
*Zimmersafe inklusive, *umfangreiches Sportangebot
*Sitzplatzreservierung auf Hin- und Rückflug
*Reisebegleitung durch Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Clubreise TENERIFFA vom 10.07. - 22.07.1910.07. - 22.07.1910.07. - 22.07.19

Preis pro Person im DZ  ab 1559,- €
(Kinder bis 12 Jahre                 ab 1031,-€)

Veranstalter: Thomas Cook; Busunternehmen Fröhlich

 Weimar
15.12. Tagesfahrt ab 26,00 €

 Regensburg
28.11. / 13.12. Tagesfahrt ab 28,00 €

 Dresden
29.11. / 12.12. Tagesfahrt ab 29,00 €

 Sommerhausen
01.12. Tagesfahrt ab 35,00 €

Die Weihnachtsmärkte erwarten Sie!
 Schloss Wackerbarth

02.12. Tagesfahrt ab 45,00 €
 Bamberg

04.12. / 18.12. Tagesfahrt ab 25,00 €
 Würzburg

04.12. / 18.12. Tagesfahrt ab 31,00 €
 Dinkelsbühl

05.12. Tagesfahrt ab 32,00 €

Unsere HIGHLIGHTS 

im JANUAR 2019


